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Bei der Reichstagserſatzwahl in Dort⸗ 
mund⸗Hörde haben, wie gemeldet, der nationalliberale 
Kandidat, Kommerzienrath Moeller 17 264, der Centrums⸗ 
kandidat Lenſing 14 623 und der ſozialdemokratiſche Dr. Lüt⸗ 
genau 17 237 Stimmen erhalten. Die nationalliberalen Stim- 
men ſind gegen 1893 um 980, die Centrumsſtimmen um 
1435 A die ſozialdemokratiſchen aber nur um 103. 
Während 1893 der ſozialdemokratiſche Kandidat dem national⸗ 
liberalen um 886 Stimmen voraus war, hat jetzt der National⸗ 
liberale einen Vorſprung von ungefähr 100 Stimmen. Die 
Gegnerſchaft des Bundes der Landwirthe hat demnach dem 
errn Moeller nicht geſchadet. In der Stichwahl zwiſchen 
veller und Dr. Lütgenau wird vorausſichtlich der erſtere 
das Mandat, welches wegen Wahlbeeinfluſſungen kaſſirt worden 
war, wieder erlangen. — Allerdings iſt nicht ausgeſchloſſen, 
daß infolge der Heftigkeit, mit der der Wahlkampf geführt 
wurde, ein großer Theil der ultramontanen Wähler, namentlich 
aus Arbeiterkreiſen, dem Nationalliberalen ſeine Unterſtützung 

verſagt und für den Sozialiſten ſtimmt. 


In der am 24. d. Mts. abgehaltenen Generalverſamm⸗ 
lung des Breslauer „Freiſ. Volksvereins Franz Ziegler“ hat 
der Vorſitzende, Rechtsanwalt Dr. Feige, nach dem Bericht ider 
„Bresl. Ztg.“ die Mittheilung gemacht, daß Frhr. von 
Hammerſtein vor fünf Jahren als Vorſitzender bezw. 
Mitglied des Aufſichtsraths der Hagelverſicherungsgeſellſchaft 
„Boruſſta“ in Berlin die Gelegenheit der Reviſion der Bücher 
und der Kaſſe der Geſellſchaft benutzte, um für ſich ſel bſt 
Lesenden bee n aus der Kaſſe zu entnehmen. Ins⸗ 
den dere handele es ſich um einen Betrag von 15 000 Mark, 
aus d mit Genehmigung der Direktoren Krüger und Eck 

r Be Kaſſe entnommen habe. Ueberdies hätten die 
viſtonen deiligten ſich gegenseitig aus der Kaſſe Pro 
der Ge zugebilligt. Jedes Mal vor der Vertheilung 
neralagenleäge unter ſich hätten ſie ſich von einem Ge⸗ 
Manöber en große Summen auszahlen laſſen, und um dieſes 
betheiligt zu verdecken, falſche Bilanzen aufgeſtellt. Einer der 
Beſchwerde Generalogenten, der jetzt in Breslau wohne, habe 
Richtho beim Miniſter erhoben. Der Polizeipräſident von 
eines der Nein aber habe die Unterfuchung dem Schwager 
weſen, daß elligten übertragen und jo ſei die Folge ge 
worden ſei Gi eneralagent von der Geſellſchaft enilaſſen 
niederlegen mi leichwohl habe Herr v. Hammerſtein ſein Amt 
des nn 5 ſſen. ee Perſonen, die alle zu der Partei 
Hälfte Gr f Hammerſtein gehörten und von denen über die 
niß rer und Barone waren, hätten von der Sache Kennt⸗ 


n ein 


ei 


ofener Jeitunt“ erföelmt drei Mal. 
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gierung: Strena c d 0 das Programm der Re⸗ 
dr Staatövermalten Beobachtung der Geſetze in allen Zweigen 
der bäuerlichen Bevolze vollſſe Wahlfreiheit, Wiederbelebung 
miſchen Lage, Abſchaffung delaſſe und Hebung ihrer ökono⸗ 
auf dem Bauernſtande lastenden opfteuer und der ausſchließlich 
Wiederherſtellung des budgeidte S pezialſteuer für den Klerus, 
Steuern durch Einſchränkung der Acsleichgewichts ohne neue 
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führte der Miniſterpräſident im Weſemllichen f 
ſe moderne tee Politik Kumänieng‘ ar en 

Schlachtjelde von Plewna eingemeißt und durch die Erhebung 

Rumäniens zum Range eines Königreichs ada Durch 

feine eigene Kraft und eigene Leiftung hat Rumänſen ſich ſeine 

Unabhängigkeit und ſeine geachtete Stellung in dem europäiſchen 
onzerte errungen. 
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Montag, 28. Oktober. 


Hundertundzweiter 


s Deutſchen Reiches an 


dampfers „Venus“ befand, theilt der „Köln. Ztg.“ einige 
Einzelheiten über die Niedermetzelung der Ar⸗ 
menier in Trapezunt mit. Wir entnehmen dem vom 
8. Oktober datirten Briefe Folgendes: 

Die ganze Stadt war in einer großen Aufregung, alles lief 
durcheinander, es war kaum eine Minute verfloſſen, als ein Ar⸗ 
menier in toller Flucht um die Douane herumkam, doch kaum 
hatte er das Ufer erreicht, als er von einer Kugel getroffen vor 
meinen Augen niederſank. Das Militär rückte heran; mit ſchuß⸗ 
fertigem Gewehr durchzog es die Straßen. Dicht neben dem ge⸗ 
fallenen Armenier warf man einen andern ins Meer, um ihn 
zu ertränken, aber das Selle war nicht tief genug, er kam 
noch mit dem Kopfe über Waſſer. So begann man den Aermſten 
zu ſteinigen, ein Wurf traf ihn auf den Kopf, ſo daß er unterſank; 
aber bald erſchien er wieder an der Oberfläche und ein neuer 
Steinhagel empfing ihn. Aber dies genügte nicht. Eln Türke fuhr 
mit einem Boot dorthin und zerſchmetterte dem Armenier den 
Schädel, ſodaß er todt von den Wellen des Schwarzen Meeres 
verſchlungen wurde. Die Aufregung wuchs in der Stadt mit jeder 
Minute. Von der Feſtung herunter feuerten die Soldaten unauf⸗ 
haltſam. Kaum 100 Mir von uns entfernt liegt ein ruſſiſcher 
Dampfer, er tft das Ziel der Flüchtlinge, als ſie in ſeine Nähe 
kamen, gaben die Türken die Verfolgung auf. Aber das Schrecklichſte 
ereignete ſich nun: grauſam und unmenſchlich warf man die 
Armenier dle Schiffstreppe hinunter und trat ſie mit Füßen. Als 
dies die Türten ſahen, ſtürzten ſie mit erneutem Muth auf die 
Armenter ein und erſchlugen ſie. Oft mußte ich meine Augen abwenden, 
denn der Anblick war zu fürchterlich anzuſehen. Die Geſchäfte wurden 
natürlich alle ſofort geſchloſſen, die Türken erbrachen ſie aber 
und begannen ſie auszurauben. Ich ſah, wie man das Haus eines 
Armeniers vollſtändig ausraubte bis auf die leeren Wände; ich 
ſah, wie man die Sachen zum Fenſter hinaus in bie bereit ge⸗ 
haltenen Nochen warf. Das Schießen hörte den ganzen Vormittag 
nicht auf und immer mehr dieſer Schreckensthaten zeigten ſich. 
Mit Bangen warteten wir auf einen Herrn aus Wien, der Morgens 
mit ans Land gegangen war. Gegen 3 Uhr kam er glü ckeich zurück. 
Er berichtet: „Um ½3 Uhr ging ich in Begleitung eines Offiziers und 
zweier Soldaten zum Uſer. Die Straße iſt mit Leichen dicht ge⸗ 
füllt, die Läden der Armenier find geſchloſſen oder ausgeraubt, die 
Weiber ſchrelen. Kinder jammern nach ihrem Ernährer, ganze Fa⸗ 
milten find vernichtet, 200 Welber und Kinder find im Jeſuften⸗ 
hoſpital; 600 Armenier find getödtet worden, wenn nicht noch 
mehr.“ Die Leichen find 1¼ Tag auf der Straße liegen geblieben. 
Zwei Tage danach betrat ich die Stadt, meine Füße wurden mit 
Chriſtenblut benetzt, denn die Blutlachen waren noch auf der 
Straße und oft fo dicht, daß es unmöglich war, fie zu umgehen. 
Der öſterreichiſche Konſul hatte 200 Weiber und Kinder bet ſich 
aufgenommen. 


VPeutſchlaud. 


I Berlin, 27. Ott. [Zur Geſchichte der 
Caprivikriſe.] An den Gründen für den vor genau 
einem Jahre erfolgten Rücktritt des Grafen Caprivi wird in 
verſchiedenen Blättern weiter geräthſelt und gedeutelt. Eine 
vom Abg. Arendt in der „Deutſchen Wochenſchrift“ gegebene 
Darſtellung iſt inzwiſchen als im Weſentlichen falſch erkannt 
worden. Dieſe Arendtſche Berfton nimmt nämlich für die 
Geſchichte des Zerwürfniſſes zwiſchen Caprivi und Eulenburg 
den vielberufenen Artikel der „Köln. Ztg.“ vom 24. Oktober 
1894 in Anſpruch, ſetzt aber das Datum falſch an und läßt 
den Kaiſer und den Grafen Eulenburg aus dem Artikel 
Schlüſſe zu einer Zeit ziehen, wo er noch garnicht geſchrieben 
und jedenfalls nicht gedruckt war. Eine andere Darſtellung 
knüpft an die Rede des Kaiſers bei der 3 am 
18. Oktober an und betrachtet als entſcheidenden Kriſen⸗ 
grund die Vorſtellungen, die Graf Caprivi auf jene Rede hin 


dem Kaiſer gemacht haben ſoll. Es heißt, er habe die vom Kaiſer g 


ausgeſprochene Hoffnung, daß die Halbbataillone bald Ganz⸗ 
bataillone werden möchten, zum Gegenſtande einer ſcharfen Einwen⸗ 
dung gemacht; er habe auf die ganz unhaltbare Stellung hinge⸗ 
wieſen, die für ihn daraus folgen müßte, daß plötzlich 
allerhöchſte Kundgebungen kämen, die ihm ſelber nicht nur 
völlig neu wären, ſondern auch feine dem Bundes rathe oder 
dem Reichstage gegebenen Zuſicherungen nichtig machten und 


dadurch den Zuſammenhang der Politik zerriſſen. Wieder 
eine dritte Angabe fußt darauf, daß Graf Caprivi unmittel⸗ ih 


bar, nachdem ohne fein Vorwiſſen die Deputation der oſt⸗ 
preußiſchen Mitglieder des Bundes der Landwirthe vom Kaiſer 
empfangen worden ſei, zu befreundeten Perſonen bemerkt habe, 
er bedanke ſich füc die Fortführung der Geſchäfte. Nach Allem, 
was wir ſelber ſeinerzeit vernemmen und neuerdings in Ge⸗ 
ſprächen mit politiſchen Perſönlichkeiten beſtätigt gefunden 
aben, iſt an den beiden letzterwähnten Angaben ſehr viel 
Wahres, nur daß fie die tieferen Gründe des Zerwürfniſſes 
nicht erſchöpfen. Auch ſchließt keiner dieſer Kriſengründe den 
andern aus, ſondern ſie haben gemeinſam zu demſelben Ziele, 
dem Rücktritt des zweiten Reichskanzlers hingewirkt. 

— Wie die „B. N. Nachr. led richsruh n, 
ft das Befinden 15 8 fr 155 a a 
zeitweiſe immer wieder auftretenden Geſichtsſchmerzen abgefeben, 


ein ausgezeichnetes, wie ſich das auch in der regelmäßigen Be⸗ 
wegung im Freien zu Fuß und zu Wagen bekundet. Weniger 


eitun 


ahrgang. 
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Morgenausgabe die ahm. angenemmen. 
befrlebigend iſt dagegen das Befinden feines 
Profeſſors Schweninger, der fi olge von Ueber⸗ 
arbeitung für längere Zeit große Schonung auferlegen muß. 
Schweninger wird daher bis gegen Ende des Jahres in Frledrichs⸗ 
ruh bleiben, zur Erfüllung ſeiner amtlichen und akademiſchen 
Pflichten zweimal wöchentlich nach Berlin kommen, aber auf die 
1 einer größeren Praxis für die nächſten Monate ver⸗ 
zichte n. ; 

Gregor Samarow, im Privatleben Oskar Mes 
ding geheißen, muß ſein bei Goslar gelegenes Gut verlaſſen. 
Die Beſitzung kommt (wie ſchon gemeldet) unter den Hammer. 
Was die Penſion anbelangt, die er von Preußen bezieht und 
über die die „Germania“ Auskunft von der Regierung ver⸗ 
langt, ſo iſt es, wie man uns von Berlin ſchreibt, wohl mög⸗ 
lich, daß Meding die Penſion auch nach Aufhebung des 
Welfenfonds weiter Degogen hat und jetzt noch weiter bezieht, 
nur daß ſie wahrſcheinlich etwas kärglicher als früher aus⸗ 
fällt. Zum Erſatz für die Zinſen des Welfenfonds hat der 
Reichskanzler den geheimen Dispoſitionsfonds zur Verfügung, 
der von 50000 auf 500000 M. erhöht wurde, als die Be⸗ 
ſchlagnahme des Welfenfonds aufgehoben wurde. Wer ſagt 
denn der „Germ.“, daß Meding Samarow nicht aus dieſem 
Dispoſitionsfonds für den Fortfall feiner früheren Penſion 
entſchädigt wird? Eine Rechnungslegung vor dem Reichsta ze 
über den Verbrauch der 500000 Mark giebt es ſelbſtoer⸗ 
ſtändlich nicht. 

— Für die Militärmuſiker des Gardekorps hat 
das Generalkommando den Tarif für den Winter weſent⸗ 
lich ermäßigt. Der geringfte Satz für Konzertmuſik an Sonn⸗ 
und 5 0 betrug nach dem Sommertarif 7 M. für die Perlon 
bei ſechsſtündiger Dauer des Konzertes; er ſoll künftig bis zu fünf 
Stunden 5 M. und für jede weltere angefangene Stunde 1 M. 
mehr betragen, und an Wochentagen ſtatt 4 nur 3 M. bei drel⸗ 
ſtündiger Dauer und für jede fernere Stunde 50 Pf. 

— Nach dem Bericht des in Deutſch⸗Oſtafrika verſtorbe⸗ 

nen, zur Prüfung der Goldfunde ausgeſandten Geologen Stapf 
ſind dort Goldquarze gefunden worden; insbeſondere wurde 
eine mehrere Kilometer lange Ader verfolgt, die goldhaltiges Geſtein 
enthielt. Verſchtedene an dem Unternehmen betheiligte Perſongen 
find bereits zuſammengetreten zur Ausbeutung dieſes Fundes. In 
Oſtafrika ſind bergrechtliche Beſtimmungen noch nicht erlaſſen; da⸗ 
ber iſt die Regierung jederzeit in der Lage, die einſchlägigen Vers 
dältniſſe fo zu regeln, daß ihre Intereſſen vollſtänd ige Wahrung 
finden. Gouverneur v. Wißmann hat bereits eine Schürfforderung 
erlaſſen, durch welche jedoch den Rechten der Regierung oder der 
Finder nicht vorgegriffen wird. . 
Der Landtag des Fürſtenthums Reuß j. Linie 
ift am Sonntag eröffnet worden. Die Eröffnungsrede nennt den 
Etat und einige kleinere Vorlagen als Verbandlungs⸗Gegenſtände. 
Dr. Stal macht im „Bayerlſchen Vaterland“ eine hübſche 
Enthüllung; er erklärt, daß vor Jahresfriſt von Centrums⸗ 
ſeiten ein Kaufangebot für ſein „Bayeriſches Vater⸗ 
land“ an ihn gerichtet und von ihm abgelehnt wurde. 

W. B. Breslau, 27. Okt. Wie die „Breslauer Zeitung“ 
aus Rybnik meldet, iſt der Pole Radwanski daſelbſt 
mit erheblicher Mehrheit gewählt. Radwanski habe etwa 
12 000, Frhr. v. Huene etwa 5000 Stimmen erhalten. 


Vermiſchtes. 

. Aus der Reichshauptſtadt, 27. Ott. Zu einer Ges 
denkfeler für den Prinzen Frledrſch Karl waren 
beute anläßlich des 25. Jahrestages der Kapitulation von Metz 
zahlreiche Freunde und Verehrer des verewlaten Prinzen im 
Kalſerhof vereinigt. Die Feſttafel, an welcher über 80 Herren 
theilnahmen, erhielt deſonderen Glanz durch die Anweſenheit des 
Kaiſers, welcher an der hufeſſenförmigen Tafel zwiſchen dem 
Generaloberſt v. Los und dem ehemaligen Kommandlrenden des 
Gardekorps, General der Infanterte Frhr. v. Meerſcheldt⸗Hülleſſem, 
alſer gegenüber hatte . 
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Stätte aus der alles umfaſſende und nimmer 
Herrn in enger Verbindung mit dem Herrn 
regende Gedanken find von dort insbeſondere 


ausgegangen. Was dieſe jetzt zu lelften vermag, verdanken wir] Güter 


einem ſtillen Einfluß. So fordere ich Ste auf, zum huldigenden 
ndenken an den Sieger von Metz ihm ein ſtilles Glas zu 
weihen.“ Der Sailer verweilte bis nachz7. Uhr in dem Kreise der 
Beitatite, um dann die Reiſe nach Liebenberg anzutreten. Die 
etztexen blieben noch bis in die ſpäten Abendſtunden vereinigt. 
Der zur Berathung über die Beleuchtung 
der Gewerbeausſtellung geſtern verſammelte Arbeits⸗ 
ausſchuß hat beſchloſſen, zur Entſcheidung eine Verſammlung der 
Mitglieder des Geſammt⸗Vorſtandes, der Vorſitzenden und ſtell 
vertretenden Vorſitzenden der Gruppen, ſowie der Vorſitzenden der 
e eig auf Mittwoch einzuberufen. 
eue Ausweiſungen von Handelsleuten 
aus Galizien haben in den aft Tagen ftattgefunden. Sie 
trafen den Koblanckſtraße 14b wohnhaften Handelsmann Goldmann 
und die auf bemfelben Flur wohnende Händlerin Roſa Samuel. 
Die letztere, deren Aufenthaltsfriſt am 28. d. abläuft, wandte ſich 
mit einem Geſuch um Verlängerung der Friſt an das Polizel⸗ 
präſidlum, daſſelbe hat die Friſt bis endailtig den 1. November 
verlängert. Sie giebt an, ſeit ſechs Jahren in Berlin zu 


wohnen. 

Die Milllonen⸗Erbſchaft aus Kobelnitza, die 
einen hieſigen Kellner . zum reichen Manne macht, wird, wie 
elne Korxeſpondenz meldet, obne weitere Prozeſſe zur Auszahlung ge 
langen. Es haben ſich zwar bei dem zuſtändigen Amtsgericht in Poſen 
einige 20 angebliche Erbberechtigte gemeldet, doch wurde der größte 
Theil derſelben als nicht erbberechtigt zurückgewieſen. Vorausſicht⸗ 
lich wird im Februar nächſten Jahres die Auszahlung der 
erſten Rate erfolgen. Der hieſige Kellner Switalski fol circa 
20000 Mark erhalten. Die anderen Miterben find gleichfalls 
arme Leute. 

Durchelne bedeutende Gasexplosion, welche 
Ah geſtern Abend gegen 6 Uhr in einem Geſchäftslokal des 
ws Frledrichſtraße 105b. ereignete, ſind nicht nur die in dem 

aden befindlichen Perſonen, ſondern auch mehrere Straßenpaſſanten 
erheblich verletzt worden. 

Die bekannte Kameelinſchrift kommt voraus⸗ 
ſichtlich am Dienſtag in einem Prozeß gegen die Redakteure Dierl 
und Pfundt vor der zweiten Strafkammer des Landgerichts I wegen 
Mafeſtätsbeleidigung zur Erörterurg. Der Vertheidiger Rechts⸗ 
anwalt Heine hat einen umfaſſenden Entlaſtungsbewels angetreten 
und u. A. den Oberhofmeiſter der Kalſerin und Vorſitzenden des 


Berliner Kirchenbauvereins Frhrn. v. Mirbach, ſowie den 
Baurath Schwechten laden laſſen. 
Ein verhänanißvoller Lotterilegewinn 


iſt dem „Berl. Tabl.“ zufolge auf ein Loos gefallen, welches von 
einem Konſortlum von drei Spielern gemeinſam geſpielt wurde 
Der in der Bernauerſtraße wohnhafte Handwerker M. befand ſich 
im Beſitz zweier Viertelloſe der Preußiſchen Klaſſen⸗ 
lotterte, an welchen zwei feiner Freunde partlzipirten. Das 
eine der Looſe wurde geſtern mit einem Gewinn von 
3000 Mark gezogen. Da M. aus Noth die Ora in al⸗ 
loo ſe inzwiſchen verkauft hatte, hat er ſich heute Nacht 
aus FH vor Straſe und aus Schamgefühl erhängt. 
in ungemein drelſter Einbruchsdfebſtahl 
iſt, wie erſt jetzt gemeldet wird, in der Nacht vom Donnerſtag zum 
Freitag bei dem bekannten Verlagsbuchhändler Georg Reimer 
in der Anhaltſtraße 12 verübt worden. Die Geſchäftsräume be⸗ 
finden ſich im Erdgeſchoß. Der Einbrecher bat ſich ohne Zweifel 
in dem Hauſe verſteckt gehalten, dis um 7½ Uhr Abends die Buch⸗ 
handlung und die Comptolrräume geſchloſſen waren. Dann iſt er 
in voller Sicherheit an die Arbeit gegangen. Durch die Hofthür 
zum Flur, die nicht verſchloſſen wird, gelangte er an die Comtolr⸗ 
thür. Hier ſetzte er einen Bohrer an und ſchnitt ein Hand 
großes Stück aus der Füllung beraus. Nun konnte er 
mit einer Hand durchlangen, und gas genügte ihm, um 
den Riegel zurückzuſchleben und das Thürſchloß abzubrechen. 
Nachdem ere ſich fo Eingang in die Comptolrräume verſchafft 
batte, erbrach er mit einem ſchmalen Stemmeiſen zwei 
Pulte. In einem von bielen fand er den Schlüſſel zum Geldſchrank, 
der ihm die fernere Arbeit ſehr leicht machte. In aller Muße 
konnte er ben Schrank auſſchließen und ſich den Inhalt aneignen. 
Die Beute des Spitzbuben beträgt über 4000 Mark in baarem 
Gelde und gegen 7000 Mark in Werthpapieren. Aller 
Wahrſchelnlſchkeit nach hat ein früherer Angeſtellter des Geſchäfts, 
der von der Aufbewahrung des Geldſchrankſchlüſſels in einem der 
1 batte, den Einbruch aus geführt oder wenigſtens 
ermittelt. 


Lokales. 
Voſen, 28. Oktober. 

n. Ueber eine Schießaffaire, die ſich in der letzten Nacht 
zugetragen, wird uns gemeldet: Heute Nacht wurde der Cigarren⸗ 
macher Milkowskt bei einer Schlägerei in einem Tanzlokal in 
Berdychowo durch eine Artlllerle⸗Patrouille verhaftet und 
nach der Hauptwache gebracht. Als die Patrouille in der 
Nähe der Flurſtraße gekommen war, entlief Milkowski; ein 
Mann der Patrouflle feuerte einen Schuß auf den Flüchtling ab 
und verletzte denſelden am rechten Oberſchenkel. Milkowski wurde 
dann durch Nachtwachtbeamten in das Stadtlazareth eingeliefert. 


n. Zur Feier des Gedenktages der Kapltulation von 
Metz verſammelten ſich geſtern Mittag 12 Uhr etwa 30 Offizſere 
der ebewaligen 3. Reſerve⸗Diviſion (Kummer) in Mylius' 

otel. Die Herren begaben ſich zunächſt nach Denkmal 

alſer Wilhelm I und legten dort nachdem der General⸗ 
Lieutenant z. D. v. Levetzow Vorbeck eine kurze Anſprache ge⸗ 
halten hatte, einen Kranz nieder. Nachmittags 2¼ Uhr fand im 
Hotel Mylius ein Eſſen ftatt an dem 29 Herrn theilnahmen. 

u. „Fatales Hochzeitsgeſchenk“. Am Sonnabendwurden einem 
Brautpaare, els es die Droſchte beſtleg, um zur Trauung zu 
fahren, von einer früheren Gellebten des Bräutigams 2 Kinder 
als „Hochzeitsgeſchenk“ überreicht. Eine große Menſchenmenge war 
Zeuge dieſer Szene. 

Kleiner Brand. Geſtern Morgen ½4 Uhr war Schrodka⸗ 
ſtraße Nr. 2 in der Bäckerei das über dem Backofen zum Trocknen 
aufgeſtapelte Holz in Brand gerathen und wurde hlerbei auch die 
darüber befindliche Bretterdecke vom Feuer ergriffen. Von den 
Hausbewohnern ſowle der bald erſchtenenen Feuerwehr wurde der 
Brand mit einer kleinen Handſpritze bald gelöͤſcht. 

* Auszeichnung. Dem Renter Ferdinand Schwantes 
zu Kolmar t. P. tft der Kronenorden 4. Kl. verliehen worden. 


Aus der Provinz Poſen. 

* Kempen, 27. Okt. [Erariffener Poſtdieb.] Der 
Dieb der am 16. d. M. auf dem hleſigen Bahnhof geſtohlenen Stifte 
mit 6300 M. Poftkaſſengeldern tft heute, Sonntag, in der Perſon 
eines hieſigen Landbriefträgers ermittelt worden. Von der 
entwendeten Summe dat derſelbe 400 M. für ſich verbraucht. 

„Inowrazlaw, 27. Okt. [Ein Elſenbahn unfall] 
hat ſich geſtern Nachmittag vor Bahnhof Pakoſch ereignet Die 


hieſige Elſenbabn⸗Betriebs⸗Inſpektion giebt darüber Folgendes be⸗ 
kannt: Geſterng Nachmittag 5¼ Uhr iſt vor Bahnhof Pakoſch der 


ug 1065 geriſſen; der abgeriſſene Theil lief euf Bahnhof 
Pakoſch auf den vorderen Theil auf. 14 Wagen beſchädigt. 
ſonal tft richt verletzt, Betrieb nicht geſtört. 

E. Mogilno, 27. Okt. [Ein bedeutender Ein⸗ 
bruchsdiebſtahl] iſt auf dem Dominlum Scheglin verübt 
worden. Für die Ergreifung des Diebes hat die Gutsverwaltung 
eine Belohnung von 50 Mark ausgeſetzt. Es find entwendet 
worden filberne Eßlöffel, werthvolle Jagdgewehre und Bekleidungs⸗ 


ſtücke. 

8 Samter, 27. Okt. [Feuer.] Heute Morgen gegen 
2 Uber brach auf dem Grundſtücke des Ackerwirthes Guftav 
Helmchen zu Popowo Feuer aus. Daſſelbe entſtand in der 
Scheune und ging von hier auf den daneben ſtehenden Stall, den 
angrenzenden, Holzvorräthe enthaltenden Schuppen und ſchlleßlich 
auf das Wohnhaus über, ſo daß bald das ganze Grundſtück in 
Flammen ſtand. Die Scheune mit Erntevorräthen ſowſe Stall, Schuppen 
und Wohnhaus wurden vollſtändig in Aſche gelegt. Das Vieh konnte 
ganz und das Mobiliar zum großen Theile gerettet werden. An der Brand⸗ 
ſtätte waren die Spritzen von Kempa, Pamlontkowo und Samter, letztere 
mit Feuerwehr erſchlenen. Der Schaden tft glücklicherweiſe zum 
größten Theile durch Verſicherung gedeckt. Die Entſtehungsurſache 
des Feuers iſt noch nicht ermittelt. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


Breslau, 26. Okt [Der konſervative Parteltag 
für Schleſien ſoll Donnerſtag, 21. Nov., in Breslau ſtattfinden. 
Es werden ſprechen Reiſchstagsabgeordneter Schneidermelſter 
Jacobskötter aus Erfurt über Forderungen des Handwerks, 
Landtagsabgeordneter Landroth a. D. von Heydebrand über 
konſervative Agrarpolitik und Reichstags⸗ und Landtagsabgeord⸗ 
neter Graf zu Limbura⸗Stirum über die allgemeine poli⸗ 


tiſche Lage. 
[Der Mörder Sobcezyk! 


* Beuthen O.⸗S., 26. Okt. 
hat bekanntlich gegen das vom Beuthener Schwurgericht wider ihn 
ergangene Urtheil wegen Todtſchlages und Mord Revpiſton ein» 
gelegt. We die „Beuth. Zig.“ hört, ſoll ſich Sodceyk einen 
Anderen beſonnen und geſtern die eingele te Revlſion zurück 
gezogen haben. 


Celegraphiſche Nachrichten 

Marienwerder, 26. Okt. Wie dle „Weſtpreuß. Mitth.“ 
melden, bat die Direktion der Weſtoreußiſchen Land, 
ſchalt heute unter Zuſtimmung des Staatskommiſſars beſchloſſen, 
den Generallandtag zur Beſchlußfaſſung darüber einzuberufen, ob 
2 eie weſtpreußiſchen Pfandbriefe in Zproz. unzuwan⸗ 

eln ſind. 

Allenſtein, 27. Okt. Di. hieſige Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Inſpektton 
macht dekannt: Am 26. Okteber Nachmittags hat der von Köntosberg 
kommende Güterzug auf der Strecke zwiſchen Mehlſack und 
Lichtenfeld ein Zlageunerfuhrwerk überfahren, wobet das 
Fuhrwerk zertrümmert und eine Frau am Kopfe und rechten Fuß 
leicht verletzt wurde. 

Kiel, 26. Okt. Ein in England gebauter rufſiſcher 
Torpedo, Kreuzer paſſirte auf dem Wehe nach Kronſtadt 
heute den Kaiſer Wilbe'm Kanal. 

Kiel, 27. DU. Der Dampfer „Rheinland“ 


4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotter ie. 
Ziehung vom 26 Oktober 1895. — 8. Tag Vormittags. 


Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
K Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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Per⸗K 


Stückzütern nach der Oſiſee beſtimmt, iſt bei Roſenkranz im 
atfer Wilhelm⸗Kanal leck geworden und geſunken. 
Die Dampfer „Münden“ und „Maybach“ gingen mit Tauchern 
zur Hülfeleiſtung und konnte der Dampfer heute Vormittig leerge⸗ 
pumpt werden er lief gegen Mittag bier ein. Der Kanalverkehr war 
nicht gehemmt. 

Bremen, 27. Okt. Wie Boesmanns telegrapbiiches Bureau“ 
meldet, beſtellte der Norddeutſche Lloyd zwel Doppel⸗ 
ſchraubenſchnelldampfer für die Linie Bremen⸗Newyork 
bei der Stettiner Maſchinenbau⸗Aktlengeſellſchaft „Vulkan“ in 
Bredow bet Stettin und bel F. ichau in Danzig. Beide 
Dampfer ſollen bet einer Länge von ca. 600 Fuß 20 bis 21 cenoten 
Fahrgeſchwindigkeit haben. 

Zeitz, 27. Okt. Amtlich wird bekannt gemacht: Am 27. Okto⸗ 
ber Vormittag 2 Uhr it am Wegeübergang bei Bude 45 am weſt⸗ 
lichen Ende des Bahnhofes Zeitz ein Fuhrwerk durch eine von 
Gera kommende Maſchine überfahren. Die vier Inſaſſen ſind 
vom Wagen geſchleudert, wobei eine Perſon getödtet, eine Perſon 
ſchwer und eine Perſon leicht verletzt find. Die Pferde wurden 
getödtet. Die Schranken waren geſchloſſen. Der Wärter war auf 
feinem Poſten. Die Pferde hatten die Schranke durchbrochen. 

München, 26. Okt. Der bayerifhe Eilenbabnrath 
ſprach ſich gegen den Anſchluß der bayerſſchen Staatseiſendabnen 
an den neuen preußischen Viehſtaffeltar lf aus, empfiehlt 
vielmehr, zunächſt die Wirfurg der preußiſchen Staff eltarſſe auf die 
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der bayerlſchen Landwirthſchaft abzu⸗ 


warten. 
Leipzig. 26 Okt. Das Feſt mahl, welches anläßlich 


der Einweihung des Reichsgerichsgebäudes im Feſtſaale deſſelben 
ſtattfand, begann etwas nach 1 Uhr. Während der Tafel 
nahm der Kaiſer Gelegenheit, dem Reichsgerichts präſidenten 
von Oehlſchläger wiederholt feine Befriedigung über den Bau 
auszudrücken, und trank demſelben, fowie dem Reichs⸗ 
kanzler Fürſten zu Hohenlohe und anderen Feſttheilnehmern 
mehrmals zu. An das Mahl, welches etwa fünfviertel 
Stunden dauerte, ſchloß ſich ein Cercle im Nebenſalon. Später 
begaben ſich der Kaiſer und der König von Sachſen 
unter endloſem Jubel der Beod kerung zum Bayriſchen Bahn⸗ 
hofe. Der Abſchied der Monarchen war ein überaus herz⸗ 
licher, dieſelben reichten ſich die Hände und ſchüttelten ſie 
kräftig. Die Abreiſe erfolgte gegen 3¼ Uhr. 

Der Kalſer hat dem Oberbürgermeifter Dr. Georal, 
wie das „Leipziger Tageb att, meldet, ſeine herzliche Freude üder 
den überaus freundlichen Empfang, der ihm bier zu Theil gewor⸗ | 
den iſt, ausgelproden und denſelden beauftragt, feinen Dank zur 
Kenntaiß der Bevölkerung zu bringen, 

Der Oberrelchsanwalt v. Teſſendorf, welcher in Gemeln⸗ 
ſchaft mit dem Präſtdenten des Reichsgerſchts Geh. Rath v. Oehl⸗ 
ſchlä ner die Fühcung des Kaiſers und des Königs von Sachſen 
durch die Haupträume des Reichsgerichts übergehmen follte, tft durch 
Erkrankung daran verbtudert geweſen. 

Wien, 26. Olt. Im Hauptzollpoſtpacket⸗ Amt; 
wurden beute zwei Sendungen vermißt. Die eine, aus Münchee 
an die öſterceichiſche Kreditanſtalt adreſſirt, enthielt 16000 Mank 
in Gold, die andere aus Paris kommend. 2500 Fred. Sllberr 
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die letztere wurde ſpäter gefunden. Der Entwend erſteren, 
ein Mann Namens Gorhtetfentg, 10 5 Na f 2 vetboftel 
worden es wurden 15480 Mark bei ihm vorgefunden. 
en, 27. Okt. Von den ſechs von der ſozial⸗ 
derſebratiſch en Partei fürheute einberufenen Volks⸗ 
zieſammlun gen, welche über die Stellungnahme der 
ener Arbeiterpartei zu der Erklärung des Miniſter⸗Präſi⸗ 
enten hinſichtlich der Wahlreform berathen follten, 
aben nur zwei ſtattgefunden; vier waren abgeſagt. Beide 
erſammlungen verliefen in vollſter Ruhe. 


ien, 27. Okt. Die „Wiener fre veröffentlicht die Ernen⸗ 
nung des ehemalſgen Miniſters Grafen Schönborn zum erſten 
räſidenten und des ehemaligen Finanzminiſters 5 


m = 
a werk zum Senatspräſidenten des ene e ee D 


Wien, 26. Okt. Zaaffes Zuſtand ba ver⸗ 
ſchlümmert er wurde mit den Sterbeſakramenten verſehen. 

Wien. 26. Okt. Der Miniſter des Innern Graf Baden! 
richtete an die Statthaltereien Wien, Prag und Brünn ſowie an 
die Landes reglerungen Troppau und Czernowitz einen Erlaß, mit 
Rüdiiht auf die Ausbreitung der olera in 
Galizien der Ueberwachung des Geſundbeltszuſtandes der Be⸗ 
völkerung eine erhöhte Aufmerkſamkelt zu widmen und die ent⸗ 
prechenden Vorkehrungen zu treffen, ſowie die Gemeinden zur 
ftrengen 9 der Vorſchriften der Fremdenpollzei eindring⸗ 
lich aufzufordern. 


Petersburg, 27. Okt. Nach dem „Weſtnik Finanſow“ 


weiſt der Abſchluß des Reichs budgets für 1894 folgende 


Zahlen auf: Ordentliche Einnahmen 1 153 000 000 Rbl. (mehr 
gegen Voranſchlag 148 000 000 Rbl.), Ausgaben 991 000 000 
Rubel (mehr gegen Voranſchlag 9 000 000 Rbl.) Im Ordi⸗ 
narium ergab das Budget von 1894 einen Ueberſchuß von 
162 000 000 Rbl. (mehr gegen Voranſchlag 138 000 000 Rbl.). 
Die außerordentlichen Einnahmen ergaben 78 000 000 Rubel 
gegen im Voranſchlage vorgeſehene 19 000 000 Rubel. Der 
Ueberſchuß der außerordentlichen Ausgaben über die Einnahmen 
im Betrage von 85 000 000 Rbl. iſt vollſtändig gedeckt durch 
den Ueberſchuß des ordentlichen Budgets. Das Endreſultat 
— 7 ee 5 000 000 Rbl. und unter Zu⸗ 
hlung freier Reſte aus Krediten abgeſchloſſener Budgets im 
Gone 92 207 852 Rubel. 9 . 
Peters burg, 27. Okt. Der „Reglerungsbote“ meldet: Die 
Katſern⸗ Mutter iſt geſtern auf der Station Alexandrowskaja 
vom Kaiſer, der — des Großfürſten Seralus Großfürſtin 
Eichen, unb anderen hoben Herrſchaften empfangen worden. 
er 1 „Okt. Die Budget⸗Kommiſſton ſetzte für 
ausländiſche Stagtspaplere eine Stempel⸗ 
Ben er von 50 Centimes für 100 Francs und für fonftige aus» 
ndiſche Werthe von 2 Francs für 100 Francs feſt. Mintfterpräftdent 
tb ot erklärte, daß er dieſe Stempelſteuer nach dem Vorſchlage 
der Kommiffion annehme. 
Zudrang zur Deputirtenkammer hat nachge⸗ 


Der 
laſſen. Ein Indtolduum, welches auf der Tribüne „Hoch Carmaux“] Frankreich in dem Vertrage "mit 
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Ziehung vom 26. Oktober 1895. — 8. Tag Nachmittags. 
Nur bie Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
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3 62020 997493 61003 85 117 93 242 98 318 
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51 64 238 35 51 73 (800) 105002 90 625 #3 783 885 87 106091 104 
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rief und Paplerfetzen in den Saal warf, wurde fofort entfernt.] Ausführung der beſtehenden Verträge übernahm, während es 


Der Miniſter des 17 — Ley zues nahm feine Ausführungen von 
childerte den Verlauf des Streiks in Carmaux 


In dem rotektoratsver⸗ 
trage mit Madagaskar wird des Weiteren aus⸗ 
drücklich erklärt, daß Frankreich keinerlei Verant⸗ 
wortung für die von der madagaſſiſchen Regierung 
vorher eingegangenen Verpflichtungen, Schulden 
oder verliehenen Konzeſſienen übernimmt, und ſchließlich wird 
feſtgeſetzt, daß bei der baldigſt vorzunehmenden Grenz⸗ 
beſtimmung des Territoriums von Diego Suarez, die Linie 
12 Grad 45 Minuten füdlicher Breite, möglichſt als Demar⸗ 
kationslinie dienen ſoll. — Von informirter Seite wird be⸗ 
merkt, daß dieſer Vertrag den Begriff des Protektorats genauer 
feſtſtellt als der Vertrag vom Jahre 1885. Als beſonders 
bemerkenswerth wird die zugeſtandene Einflußnahme Frank⸗ 
reichs auf die innere Verwaltung und die Reformen in Mada⸗ 
gaskar angeſehen. — Der 8“ weiſt darauf hin, daß 
unis die Bürgſchaft für die 
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jede Verantwortung für Verbindlichkeiten Madagaskars ablehne. 
— Der Premierminſſter von Madagaskar Rai ni lairivony, 
der in der Umgegend von Antananaviſo internirt iſt, iſt durch 
einen Nachfolger erſetzt worden, welcher jetzt ſein Amt antreten 
fol. Sämmtliche Truppen der Hovas regierung 
find entwaffnet und . worden. General Duchesne 
hat eine neue Miliz gebildet, die unter dem direkten Oberbefehl 
der Franzoſen ſteht. 

Lenz (Dep. Pas⸗de⸗Calais), 26. Okt. Durch ſchlagende 
Wetter find in den Steinkohlengruden von Dourges 
geſtern Abend 3 Bergleute getödtet und 8 verwundet worden. 

Carmaux, 27. Der Präfekt des Departements 
Tarn forderte das Streik⸗ Komitee auf, mit ihm über 
die Mittel zur Löſung der augenblicklichen Lage zu berathen. Das 
Komitee leiſtete der Aufforderung Folge; die . — fand beute 
Nachmittag ſtatt. — Der Minifter des Innern Ley gues 
forderte heute Reſſeguler, den Direktor der Glashütten in 
Carmaux, auf, den vierten Ofen wieder in Betrieb zu ſetzen, um 
anderen Arbeitern Arbeit zu verſchaffen. eſſeguler 
entſprach der Aufforderung; 200 neue Arbeiter find eingeftellt. 

Brii 26. Okt. In Aloſt ſtürzte ein Wohnhaus 
ein. 2 Todte und 5 Schwerverwundete wurden unter den Trüm⸗ 
mern bervorgezogen. 

Madrid, 26. Okt. Zur Verſtärkung der Truppen 
macht auf Cuba werden insgeſammt mehr als 35 000 Mann 
entſandt werden. 

London, 27. Okt. Die hieſige türkiſche Botſchaft erklärt 
die von dem Korreſpondenten des „Standard“ in Koinftan» 
tinopel gemeldeten Nachrichten über Verhaftungen, 
Torturen, ſummariſche Hinrichtungen und über das Er⸗ 
tränken von Perſonen im Bosporus formell für unbe» 
gründet. Dagegen wird dem „Reuterſchen Bureau“ aus 
Konſtantinopel gemeldet: Nach Berichten aus türkiſcher 
Quelle wurde bei den Unruhen in Erzinghian der 
Imam getödtet, worauf die Mohamedaner die Armenier an⸗ 
griffen und 50 tödteten; auf türkiſcher Seite waren 10 Todte; 
ſchließlich wurde die Ordnung wiederhergeſtellt. — Im Diſtrikt 
von Muſch ſind Unruhen ausgebrochen; Einzelheiten fehlen. 
— „Reuters Bureau“ meldet weiter aus Konſtantinopel vom 
26. d. Mts., die Pforte empfing eine Depeſche des General⸗ 
gouverneurs von Bitlis, derzufolge bewaffnete Ar⸗ 
menter geſtern einen Angriff auf die Moſcheen 
von Bitlis machten, wo ſich augenblicklich alle Muſel⸗ 
manen zur Verrichtung des Freitaggebets verſammelt hatten. 
Die Muſelmanen, durch den Angriff überraſcht, vertheidigten 
ſich mit Steinen und Stöcken. Die Behörden ſandten ſofort 
in alle Quartiere der Stadt Abtheilungen der Polizei, Gens⸗ 
darmerie und Militär zur Wiederherſtellung der Ordnung. Ein 
Theil der Armenier verbarrikadirte ſich darauf in den Khans 
und fuhr fort, ſich der Waffen zu bedienen. Es gab auf 
beiden Seiten Todte und Verwundete. 

Aden, 26. Okt. (Meldung des „Reuterſchen Bureaus“) 
Es wird hier als ſicher angenommen, daß Menelik todt 
iſt und Ras Makonnen mit den Italienern verhandelt. 

Kopenhagen, 26. Okt. In einer Verſammlung der Dele⸗ 
girten der Partei der Rechten wurde beſchloſſen, eine ge» 
meinſame Organiſation der ganzen Partei zu bilden, und zwar 
unter einem Verwaltungsrath von 30 Mitgliedern, in welchen jede 
Parteiſchattirung 15 Mitglieder wählt. Ferner wurde beſchloſſen, 
das Verwaltungsrathsmitglied Bitten zu beauftragen, ein Partel⸗ 
programm auszuarbeiten. 

ofia, 27. Okt. Die Lage im en = 
Gebiete in Süd⸗Bulgarien hat ih gebeſſert. In de 
popel hat ſich das Waſſer verlaufen, in der Umgebung dieſer Stadt 
find einige Häuſer eingeſtürzt und drei Menſchen ums Leben ges 
kommen. Der Schaden iſt ſehr bedeutend. 

DHokohama, 26. Okt. Wie die Japaniſchen Zeitungen 
melden, ſind der bisherige japaniſche Geſandte 
für Korea, Miura, und andere Japaner bei ihrer Ankunft 
in Ujina verhaftet worden. 

Tamſui, 27. Okt. Nach der Eroberung von Takao 
haben die japaniſchen Truppen auch Tainanfu 
eingenommen. 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener Fernſprechblenſt der „Pos. Ztg.“ 
Berlin, 28. Oktober, Vormittags. 
Das „Kl. Journal“ meldet aus Paris: In La Bouſſelle 
false der reiche Partlkuller Nad aud ſeinen Schwieger⸗ 
ſohn Grand in im Zank. 


Nom, 28. Okt. Einer Privatdepeſche aus Adua zur 
folge hätten die italieniſchen Truppen die Ver⸗ 
folgung Ras Mangaſchas fortgeſetzt, der mit wenigen 
Leuten nach Seloa geflüchtet ſei. Das Gerücht vom Tode 
Meneliks iſt unbeſtätigt; vielmehr ſcheint deſſen 
Vormarſch nach Boroumieda ſicher. Es ver⸗ 
lautet, die Häuptlinge Amoara, Laſta und andere ſeien ab⸗ 
trünnig und hätten dem Rufe Meneliks nicht entſprochen. 
Einige hätten verſucht, Unterſtützung von den Mahdiſten zu 
erhalten, die Verhandlungen hätten jedoch bisher zu keinem 
Reſultat geführt. 

Bern, 27. Ott. Im ganzen Shweizerlande 
wurden geſtern Verſammlungen abgehalten, um das Volk 
zu bewegen, die am nächſten Sonntage zur Abſtimmung ge⸗ 
langende Militärvorlage anz unehmen. 

Brüffel, 28. Okt. Der am Sonnabend abgehaltene Mi⸗ 
niſterrat'b zur Prüfung der Beſchwerden mehrerer auswärtiger 
Mächte wegen des Verbotes, mit Exploſivſtofſen beladene 
Fahrzeuge an den Scheldeufern landen zu laſſen, beſchloß, einen 
zweimonatlichen modus vivendi zu ſuchen und während biefer Zeit 
mit der Stadt Antwerpen über die Grundlagen eines Einverneb⸗ 
mens zu verhandeln. 


udon, 28. Oktober. Einer amt keit Mit⸗ 
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. Liſſabon erbot ſich die britiſche Regierung, bis zur zu 1 770 74% per Dezember 74, ver März — —, ver Berliner Produktenmarkt vom 26. Oktober. 
Ankunft der portugieſiſchen Expedition britiſche Truppen zur Hamb er 26. Dt. (S Sc e &) Zuckermarkt. üben Die auswärtigen Berichte enthalten kaum irgend welchen 
Aufrechterhaltung der Ordnung von Britiſch Indien oh =. I. Produkt Watte 88 pCt. Hendement neue Ujance, frei Grund. um zu einer ungünftigeren Stimmung für Getreide zu 
nach Goa zu ſenden. Portugal lehnte indeſſen dankend ab.] an Bord Hamburg ber Ottober 1 1100 per Dezember ——, per gelan eu, aligwool trat iu Beginn des Martus das Angebot 
London, 28. Okt. Nach einer Meldung der „Times“ März 1122 I per Mat —.—. von Wet 1 a un R. oagen G nsab in den Vorder⸗ 

aus Konſtantinopel führte die Untersuchung anläßlich. „ Parie, 26. Oft. (Sölub), Hobpuder rubig, 88 Proz. lolo . Kant g ehe fich Boni rn 
29,00. Veiter Zucker feſt, Nr. 8, per 100 Kilogramm ner Oktober 370 1 auptſächlich um 

eines an den Sultan gerickteten Drohbriefes zur 31,75, per Novemper 2187%,, ver November⸗Januar 32.12 ½, per Reallitrungen nachher Termine gedan! elt haben, jo daß much deren 
Anklage 7 14 Mitglieder des kaiſerlichen Januar⸗April 32,75 5 ” [Beendigung bie Haltung ſich einigermaßen befeſtngen und nament⸗ 


Hofes. tefelben ſollen angeblich innerhalb der Um⸗ Paris, 26. tt. Wetreibemarkt. (Schlußbericht.) Weizen Rn G ng 125 Br; 82725 Mee ehr 


ft 
grenzung des Yilbiz-Siost hingerichtet fein. — Der⸗ a per Oktober 9 20 per November 19,20, ee November⸗Fe⸗[Rüböl nur wenig umgeſetzt worden, beide Artikel ließen d 
1 Drahtmeldung zufolge find die gegenwärtig durch den bruar 19,4 per Ab rl Mot 19,65 gell delt bebbt.. per Ottobet | aber Zeitigteit nicht verkennen. Die Terminpreiſe für © Spirit 1 


10,50, der Sanware April 1130. — Mehl behpt., per Oktober 43 10, 4 bel ſchwe 
Se beförderten türkiſchen Truppen nach dem ber November 43,35, „ November⸗ Februar 43,60, per Jaunar⸗ Br 7 5 elne Besser gen 3 5 
Bere Yemen beftimmt wo Unruhen befürchtet April 43.95 — fübzl fit. nr Oktober 58,00, per Nnoember Weizen loko wenig verändert, Termine flau eröffnend, 


58.00, per November⸗Drzemder 53,00, per Januar⸗April 74 00. — ließen feſter. Gekündi⸗t 50 en loko 
Solriens feit, ber Dftober 3225, der A 880 32,75, ver 115 Le anfänglich en Hetter. Matz 4240 Dr 


Genen Dezenter 82 75, ber Janunt⸗April 33 — Welter: Texmine ſtill. Gel. 650 To. Hafer loko behaupte, Termine 
Photogr. Verein Posen. Bewolt & Hi. Roggenmehl wenig verändert. Nübddtl feier. Gek.: 
Bee 26 Okt. (Telegr. der Hanıb, Firma Peimann, Ziegler] 60 Ctr. Petroleum feſt. Spiritus metter. Gekündlat 
Sitzung Dienſtag, d. 29. Oktober 1895, Abends 8 Uhr, u. “ \ rk: in N HeiE * — 19 Ar 200 009 1955 148 N 
0 Santo 0 Se ecettes für geſtern. We n loko 136— alttät gefordert. 5 
im salticen Sieftanrant, Werlinerftrage 17. Havre, 26 Dit. (Tete e Sound. Denn, Beimann, Zieger 140,78. 1449-1413 J.. , „8e 1455 8 Lab Tees 
Berathung der Satzungen. u. Co.), Kaffee dord average Santos per Oktober 92,00, per De⸗ M. bez, Mal 150,50-150—150,7 bez 
2 Wahlen. zember 91,75, per Dlürz 89.25. Ruhig. ; Roıcen {oto 117—123 M. nach Aralltät gelorhert, 9 
Der vorbereitende Vorſtand. Amſternam, 26 Okt. Yancasıım & 39½,. * . 3 1 ſcher 120 M. ab Bahn bez. November 119—118, 75 118 25 
Azuſterdam, 25 Ott Zeva Faser gos unt 58¼ bez., Dezemzer 120,50 120.75 M. ber, Mal 125.75—125,25 
f 2 TRITT Amfterdam, 26 Ott. (Betretde markt.) Wetzen a, gr bis 125.75 M. bez, Ju f 196,75—126,50— 126,75 IR. dez. 
Produkten und Börfenberiäe, ruhig, per November 146, do. per März 158, — en loo Mais loto 103—110 Mart nach Qualitat gefordert, Oktober 
Breslau, 26. Okt. (Schiußkurſe.) N ächt. xubig, do. auf Termine bebauptet, per Oftor. 98, per Mie 103 103 M. bez., Mai 96 M. bez 
Neue Zproz Reichsanleihe 98, 2 3½ proz. L.-Planbr. zum, Rubdt 3 22°/,, ver Novemder⸗Dezember 22%, per Mat 238 Serſte ſoto per 1000 logramm 108—170 M nach Qua; 
Konſol. Türken 23,90, Türk. Looſe 131,75, Abroz. ung. Goldr iawerben, 26. Okt. Petroleummarit. (Schlubocticht.) wu | Ität gefordert. 
108,15, Bresl. Distontobant 120,60, Breslauer Wechslerbant 10900 Fnicteß Tope weiß loro 16. Weichend. afer loto 113-148 M. der 2 Kuo nach Qualltät 
Kreditattien 248,50, Schlei. Bantterein 133,75, Dornerfrarthütte Schmalz per De 75½, Margarine rubig. gefordert, mittel und guter — d meftpreußticher 119 bis 
151,50 Flött er Maſchinenbau —, ttowitzer Aktter⸗Geſellſchaft 8 26. Okt An der Küſte 3 Welzenladungen angeboten 132 IR. bez. bo. den ſcher, uckermärkiſcher n. a a — 
x Bergbau u. Hüttenbetrieb 165,00, Aber leſ. Etſenbabn 8815 — Wetter: heiter. 120— 133 „. bez., ſchleſtſcher Besen M., feiner Iölefticher 
erſchleſ. Portland⸗Zement 117,00, Schleſ. Cement 181,00, en London. 26. en CTbilt⸗Kupfer 46 per 3 Monat 46%... preußiſcher, N er 1 mm. 134143 M. Bahn 
ent 127,00, Kramſta 137, 00, Schleſ. Zinkaktien 205,50, Lau Slasgow, 26 3 Ott. Roheiſen. (Schluß.) Mixed number! ie ruſſtſcher 119—123 M. I Wagen bez., Okt. 117 7 A*. bez., 
157,25, Se Deliabr, 89 00, Oeſterreich. Banknoten 170.00. warrants 47 Ib. 3 Nobör. 117 50 117.75 M. 8 9 118 75 N. bez., Mal 120, 75 


ji. Banknoten Gleſel. Cement 112,75, 4proz. Ungarische Glasgow 26 Oktbr. Die Vorräthe von Robeiſen in den bis 121 IR. dez. 
1 96 8 elektriſche Straßenbahn 191.75 Dune belaufen u auf 311748 Tons gegen 293 023 Tons Im Erbſen Rochwaare 140-165 M. per 1000 Knigge, Futter⸗ 
n Akten 105 50, Deutſche Fleinbahnen —— Bees, des dan „ 5 Fam 55 Sue befindlichen Hochöfen waare 112—185 M. per 1000 Milo nach Qual. bez., Stkorinslerbien 
ü gegen 55 im vorigen e 155— a0 MN. bez. 
u 26. O Schlußkurſe.) Rudig. eiwvork, 25. Oktbr. Waaxenber legt. zumwolle in Nein Mehl. Weizenmehl = 
Engl. 2¼ pros. Conſols 117°, Breuß. proz. Conſols —,—, ort 8½ bo. in New⸗Orleans 8°/,.. — Petroleum Standard white und 1: 19560) 860 If be, 1 1246 80 bb 
alten. 5 proz. Rente 88 ¼½, Lombarden 10, Jproz. 1889 Auer 1 News er 7,10, a8 in Mbilabeiphta 705, do. rodes — 15.75 M. bez., Növör⸗Dezbr. 16,40 M. bez, Jan. 16,50 M. bez., 
Serie) 101, konv. Türken 23¼ öſterr. Silberr. —.— do. 2 mice r Nov. 1195 nom. — Schmalz Weſtern fteanı Februar 1660 . bez., Mat 17.06 M. bezahlt. 
1 4 ang . Fr 1 104% Fare Sic. 26, Bote, Beate er Die 5 ae 8 ber Rübö! Into 19 885 Faß 48 8 M. bez. Oktober 46,5 M. 
104. Eq „Aproz. uniſiz. er 164 ¼., ro 's 5 er n Tendenz: be 25 
Mezitan. Anleibe von 1893 51 ½, Blagdi fete % Stier 175 ſeſt. Rother Winterweizen 70%. do. Weizen ner Ottober 67, e 6 M. bes, Dezbr. 462 M. bes, Mu 45,9 N 
Anatalter 94, Cbineſen 105, er * (Cbarterd Baut 2 Weizen per Novbr. —, do. Wetzen per Dr 67'/,, ber Mut Betroleum Io 208 M. Ben, Wb = Rookr, 206 m 


Arleide) 110, 3proz. ung. Goldanl. 70%. — g nach Siverponl 3%, affee fair Rio Nr.] bez., Dezbr. 208 M. be an. 21 M. bez., Febr. 
— 7 15'/, do. Rio Nr. 7 per Novbr. 14.85, do. Rio Nr. 7 ber, Jan er Spirttuz ee ee, zu 50 M. Veh as gebe z loro 
Bremen, 26. Okt. (Börien „ Schlußbericht.) Rafftnirtet 14.55. — Mehl, Sprina⸗Wheat clears 2,70 — Zucker 8. — m Jaß 53,0 M. bez., umberfteier* zu 70 M. Verhrauditinhnche 
trolenm, (Offistelle Notfrung der Netroleum-Börſe.) Höber. Kupfer 12,40. ore n Jas 4 . bez., Okzer. 37 6—37,4—37.5 M. dez. 
to 6,30 bez. Rufſiſches Petroleum — Br. Chieago, 25. Okt. Weizen. Tendenz: ſtetig, do. per Okt. Novbr 873371 N. bez., Derdr. 37,3372 M. bez., Mai 38,4 
Baummoue. Anſanas matt, jezt fefter. Uppland middl. toto 59 „ do. der Dezember 60%. — Mals Tendenz. ſeſt, bis 38 2 . dx. Junt 98,7 88,5 M. bez 7 
447 3 per Oktober 31¼. — Schmalz per Oktober 5,55, bo. per Januar 84515 ele Dliober 1425 2% 
3 7 Sei n * 6. P., Armour ſhield 31 P., 5.65. — Speck [bort clear nam. Pork per Oktober 805. An kr ang, Oktober 1085 M. bez. 
xban akt irsnaspret 
a an, u Nabia Short egg to 27. Telephoniſcher Börſenbericht. 144 = ver 1000 Ko, für Arie af 40 dd für enen auf 


Tabak. Umſaz: 53 Faß Kentucky, 620 * Havannah. Berlin, 23. Okt. Wetter: Kalt. für Spirttus auf 37,50 M. per 10 000 Liter Proz. (N. 3.) — 
„Hamburg, 26. Okt. (Salußberiht, Kaffee. Good average Newyork, 26. Okt. Weizen per Oktbr. 67, per Novo c. 63¼8 — nz 


Feste Umrechnung: 4 Livee”Sterling 20 M. Hubs! I= 3,20 W. Gulden österr. W — 70 M. 7 Gulden 84. 12 n. Gulden hell, W. — 4,705M. 4”. :noe, 4 L’rs @der ( Pessta— 0,80 m. 


Diskontobank-weonset v.26. Okt. 


lien. Mitteim.| | 26,006 do. Weonsier . Ha 5 109,20 8 ee NarwWien 20 307 80 wa 


Eisenbahn-Stamm-Aktien. IHisenb.-Prioritäts-Obligat 


[7 
Maosdonior ....! 3 58,50 beG Dans. Privatbank 149,00 bz . Sohwanitz....| 8 / 188,00 bzG. 
Amsterdam. 2½ 8 T. 168,35 be ohen-Mastr..| 2½ | 81,10 bz äresi-War- Oste de Minas..| b 87,50 4 Darmstädter Bk. ] do, Voigt Winde / a 50 8. 
Landen „.... - 8T. | 20,435 br Itdamm-Colb| 5 49,50 nz schauer Bahn 4 s. 0 — | 66,80 0 do. do. Zettel 459.1 105 so a fAnhalter ......| — 8.00 & 
innen 27 1.00 be Itenbg.-Zeitz | 10, “pas * . pferde rdinische O01. 4 82,00 8 Deutsche Bank.| 9 |214.25 br Berl. Anh. 6 124 00 4 
Wion „u i 8 T. 169,90 bz rofelder . 3 409,50 bzG Eisenbahn. 3½ 10, G. FSüd-Ital. Bahn- 3 57,0 td. do. Genossensch 5 12.40 za Bresl. Lnk ah ; ‚50 br 
Mallon. P...\5, |10T.| 76,60 br& Crefld-Verdng | 8 ¼ ainz-Ludwh. erb. Hyp-Obl..] 5 do. Hp.Bk.75pCt|l 7_ 1136,10 d. do. Hofm. 7,75 br 
Petersburg 4'/,| 3 52 219,60 br Dortm.-Ensch.| 6 156,25 be do. do. 37 LR. B. 5 Diso.-Command.| 8 227, 10 bz Chemnitz — 3 71820 . 
Warschau...) 4½ 8 219! 75 b JOest.1854erL J Malin: Lübeck. . 57,75 r florod. Lioyd.|& 1102,50 8. Centrat-PaOIHH. Id l Barı 8 178,75 be 135.00 G 
Der. . Led. 3} 5 "Privatd e. 344,00 bz Güterb. 90,00 be JObersohl. ....... 3, inois- x öthaer Grund- 84,25 o2G& 
1.3..0m u.&.Privatd 27/sbe 155508 ee Blank| 5¼ 432,25 be 0. (StargPos)| 4 ae I. 2% 122 80 & |, oreditbank r 4 128,25 C . 
oten u. Coupons. do. 186 ert Lege Bed. 10 250 0,00 C fOstp. Södbahn| 44, 104, 20 az ÄNorthern Paa.1.,8 1443,20 @ sagen. Ver.-Bk| 4% 107.10 d ‚ 
Fovereignd....m- | 20.396  jOldenb. obe Lübeck-Büch .|'6 184,25 be do- do. 4 do. g, . | 2 Credit f 9 345,00 be f. 
20 Fredes-ö tO. . 16,19 0 Mainz-Ludwsh d |149,75 be arrab. 4890| 4 do. do. In. 8 D e 
Getz Boilers 1572 | r yer 2 84,25 ix Ibreontspgar 7 in ; — H 5 a8 72 8 — na gr 7 ‚50 bez 90 
ik.iio.. 1 Pollars 8 Busch Gold-O. 4 an Louis Frano . ng 
Seel Ber igt Ster. | 20,45 8. drschl.-Märk. 101,906 Ipux-Bodenb.ı.| 5 mLouis Frano.| 5 | 95,25 dg fager Hip a ee 13100 — 
Franz. Not. #00 Pros. | 81,05 C a 5 96,5 2 pux-Prag G-Pr| 5 do. do. Wer. ? | 76,40b2G. e 0e 340 & Dr 
Oestr. Noten 100 fl... | 170,00 * targrd-Posan| 4) do, 108414 106,90 e |SouthornPaoifie.| ®_ 1109,90 . J led. Ach Bi. 5 1114,00 b 
A 45 r 4 
‚sımar-Gora 0 2 Jeane Hypotheken-Oertiäkate, 124.657 % 0 = a er =: z s 117800 
Werrabahn... (24 | ehh 880-4 | 99,90 G Benz. Mypoth,-Bankıa 1104,00 C ester, Cg f- A 147 (Giesel) 4%, 1442,00 d. 
IKasch-Oderb. sche. Ord.-Kr.-Pr. 123,30 we FPstarsb.Diso.-Bk| 15 181,25. 8. 
— — . — — 2 5 — — do. 47,75 @ de. intern. Bk.| 1% 4 8 
510% Böhm. Nordb.. op „ 0. IN. IV. abg. 35 pomm. Vorz.-Akt 6 144,0 cd 
Ben: ne Hr 25 kz “es 36,70 be do. Westb. 8 do.Salzkammg| 4 102,285 8 | do. d. . ag. 2 401,25 & ſposen. — 4 108,60 & 
979 3 99,00 8. el Anl; 3 <08,60 @ Brünn. Lokalb.| 53 mbCzern.stfrl 4 | 98:50. 4 Äosah. Gr. 4 1 103,50 C. fer. Bodenor.-Bk.| ? |145,50 ba 
90 0 do. do, stpfl. 1 
egg 3, fed r fee 8 ee Oest:tbaltg.|3 | 92.60 G] ee. f. H. V. di. IR „ 
7 3½ 104 8 * o. cons. Gold 4 | 28,10 bed aliz. Karl-L....| 5 do. Stasta-l. l. 5 148,40 8. J go, 22. 4 Hr * 40. Up 4. 6] 
en. se. 13 Fl Berne 6.Monop-Anl.| 4 4 raz-Köflsch...] 5, do.Gold-Prio.'4 1404,70 B. I 40. 3104,50 de 25 at 
Bti.-Ani. A 70 U do. Pir.-Lar.|5 | 36,25 8. aschau-Od .... 7 do. Lokalbahn| 4 402.00 tz ab. Hyp. ei (r 4000/4 |400,9C be Jan We Back 7 
Bi iBtadt-O0l. 20 101.90 ve a ua BEE emberg-Cz.. do.Nordwestb.| 5 1140,00 & | do. do.(unkünd- : Aeichsbank..... 6,2 
825 97% 40478 nne bester Stantab| 8% 1467,60 be ee. Aae. Frs |115,50 & ber bis 1.4. 1800314 1104,00 6 [gage e 9% 
Ost»r.ProvAni| 3½& J d eoxſkan. Anl., 6 94,60 de de. Lokalb. 37 40. Lt. B. Elbth. 5 [409,50 8. do. do. 00)|34 |100,10 8. Äschaffhaus.-Bk... 
eee 3½ 404.70 8. Je | 98,00 n aab-Oedenb, . L. eee 30 Sohles, Bankver. 
Fir Al. 349 [104,25 G EEE | Bee ee et af rg 61 7 Da Vier era Borgworks- u. Hüttengen. 
9 122.00 8 35. "Pap-Ant| 4 4 {03100  Mneionenb-P..i % % 40 Se d . unte. hun- Fiegl 404 60 622 eee 70 C 
* . ’ 8 4 5 -B. , * . door Gusssta 
224% 2 6820 8 0. 292 Silb.-At. Pe 164,00 be ee 855 u EL a Ha 41,78 . et Industrie-Papiere. — E 4742 & 
ctrl. LG 3 Prior. 4 ei dia... f 
de. do. 3½ 10,30 * . * ed Balt. Eisenb.... 3 BC. 2, 408.60 U fe 2 , Mi u, N f NE I. Elekt.-Ges. f} 238, 50 76 n 8 139,50 . 
Kur.uNou- obtig(Localb)| 3 | 83,40 b. a ee do. do. 8.-A.| 4½ 1102,20 C . Hyp- V. V. 4 1403,40 & 8) do Neust 93,75 G. Dev 2½ [115,50 eG. 
mrk.neuo| 3½ 1101,40 K. Poin. Pfandbr.| “, wong. Domb....| O = = eG. drs “105% 115.000 1 2 tan 113.50 & menbaum 21, 1143 70 22G 
n — regt G ue 5 757606647198 ‚09:20 4 Aue 78 nersmarok _| 6 450.0 bz 
„ 2 N elle do. do. rz 4.116,90 G rrurst — * — 
einn Gran em onen. 2½ 1104,25 4 | de. do.x.(rz440)l4.1443,10 C C Moabit a Otm. Union F. “ | 78,90 m 
öm. Stadt. a. 94.20 8. do. Südwes er 4 0470 do. do. (rz100)4 |101,50 6 Passago....... chweiler.. 458,90 b 
100.00 m BEN... (ae — 0. 4688 4 104/60 U. fee, Cent.-P. (rz100)13,,1100,40 C Weissen —-——. : Gelsenkirchen... 188 00 kz 
n Wen. Wien. F127100 wo b. oharast0) ? 10200 & | do. de. (rz100)l4" 404,80 veGlgerl.eiekt.-W... 2 1405.25 N40 
do. Rente ‚00 d 0 do. do. kundb. 190003, 40,20 be Äaerl.Hoizoomt... —— 7 1484,00 a 
3 = = — 92838 — 1 — 2½ 57,50 be gen 7 40730 d Pr. Contr. N 32 401,00 . —— 2 . Salz... a“ 47200 gt 
. do. e AR 
100,60 & do.do. 92 5 | 99,25 bz otthardbahn | 73/4 175,00 & — > 5 A | 78 57,60 be 
100,50 C Ass.cs.1880A.| 4 40,28 8. 1.Mittelm..., 0 | 95,00 bz E do. dw. Sor (rz100)|3,, Berl. Book-Br... . 
404,80 oz o. Gd.1889A.| 4 l. Merid.-Bah O |127,60 bz 26 Has & 4 102.40 % do. do. (rz 1000/4 ⁰[01.80 bed Königstd. Br. -- 6 3 uohham. ov. 4½ 04,28 br 
e jene welezmraerräunt 1838 Bel era . 
„ s. E.-B.-O. 5 „ Pr. 1 5 „Br: is. . St.-P. 7 
2 105,0 uss 4 Staats. ohweiz, Centri 5%, 433,00 bz Ser ae a Ar 4089.48 1 Br.| 43 244,90 82 r 
Posensoh.| 3½ |103,10 bz rente v. 1894 & 87.20 de. Nordost| 6 434,25 bz Aläsan- RR 4 In04,60 veslsch. 80d. n v. 1903/4 406,00 G Ischulthelss- Br. arten. Ktz. 2½ 72 00 & 
05,0 8. -Pfdbr. 120, 60 8 do. Unionb..| 4 95,40 be Aläsan-Uralsk- ’ Schles. B. Cr.(rz400)|4 |404,60 8. uggor Br. N obersohl. Ged. 3 87,25 u 
405,106 do. neue. 9 105160 un [Westsicilian. . 3%/, | 63,25 be 800 4 i020 c Ido. d. (r2100) 3,100.60 & Laces. O «u. do. Eisen- ind. 2 105,50 8. 
SEE hwe 2221225 3 HA ee 5 . Stettin. Nat. Ayp-r 2 80 Spriträrd. i Phönix. Li. - 8, 8840 K 
5 do. do. (rz 109,6 - — Pluto 5½ 162.0 G. 
1952 G — as —— Eisenb.-Stamm-Priorität. Rybinsk. . x —.— — do. oo, en) ge 108.00 wo Tee = St. P.-A 87¼ . 
— 2 4 om. Fab. Milc d 47 
do. Rente 84 5 Altdm. ‚Ceiberg, 5 122,50 bz Transkauk.g.- E 89,90 me do do. (rz 4102.8 e Angie. 8 * 2 et > 2422 b G. 
| do. neue 85| 5 1.-Warsch|421/a| 64,40 „  |War--Tor- 8-15 Bankpapiere. n.F.Leopoldsn. ö Ah-Anthr.Nassaul — | 84,50 u 
Mekienb. Anl., 33 75 Span. Schuld- 4 Oortm.-Gron.| 5 5 153,28 d Wiadikaw.0.g| 4 402,60 tz Igank T. Rhein... 6 1417,50 W de, St. Pr....|5 Riebeok Wk. 40 483,00 br 
Aeg c 3a i der 48%! | 26,551 Pen. 2 4e 00 1 D Ja.f.Sprit-Prod.H| 3% | 77,19 © JCN- F- Oranienb- n 
* „ D.| 4 | 25,585 % Prignitz. „ 4,4 . mu do. do. St.-Pr.|4 
o. Administr.|5 | 9850 tz ISzatmar- 4 Bert. Cassonver.| 4 |131, E 2 
0. Cons>'.90| 4 Narlor may 5 |123,25 b Geld-Obl. 6 | 94,410 do. Handolsges. 5 nm Fre ea 3 Stoib. 7 — | ed 
IF 0 ee rdbehn [37.102700 2g. Fer 4 8 arnowıtz L. A. 0 | 45 80 u 
5 20 . 107.75 K 6.0 d rg. 2½ 408 80 n Prfg. = 4 2 167 Rörsen-Hätsver.|0 36 20 C Pre, n- 5 . En 
37% Na 0. Tem-Bg.-A. 5 eimsı-Gera | 4½ tal. Eisb.-Obl.] 3 | 54, 30 be 1 Diso aan 6% |126,30 wa Koser. Reiz...) 8 \ do. 2 5 


Doss. Prim. — 


eck und Berlaz der Toſbuchdruckerel don 28. Decker u. To. (Gd. Höne,) in . u. 


